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Veranstalter:  
 
Friedrich-Ebert-Stiftung 
Landesbüro Niedersachsen 
 
Lüneburger Arbeitskreis NORD-SÜD  
 
 
Anmeldung:  
 
Wir bitten Sie, sich mit dem Anmeldebogen per
Post, E-Mail oder Fax anzumelden.  
 
Sollten Sie Interesse haben, die Ausstellung zum
Thema mit Schulklassen oder Gruppen zu
besuchen, besteht dafür die Möglichkeit auch am
Freitag (26.2.2010) bis 14.00 Uhr. Anfragen richten
Sie bitte an Harald-J. Firus unter: bhj.firus@web.de 

EINLADUNG 
 
 
 
 
 

Blickpunkt: Afrika 
Flucht und ihre Ursachen 
 
 
Autorenlesung  
und Podiumsdiskussion 
 

Corinna Milborn 
„Gestürmte Festung Europa“ 
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Veranstaltungsort:  
 
Handwerkskammer  
Braunschweig - Lüneburg - Stade 
Friedenstraße 6 
21335 Lüneburg 
www.hwk-bls.de
 
 
Anfragen und Anmeldungen an:  
 
Friedrich-Ebert-Stiftung  
Landesbüro Niedersachsen  
Verantwortlich: Franziska Schröter 
E-Mail: niedersachsen@fes.de  

Donnerstag, 25. Februar 2010 
19.15 Uhr 
 
 
 
Veranstaltungsort: 
Handwerkskammer  
Braunschweig - Lüneburg - Stade 
Friedenstraße 6 
21335 Lüneburg 
 

Fr La Po 30 Tel.: 0511 357708-30  
Fax: 0511 357708-40 
 



A N M E L D U N G 
 
(Wir bitten um schriftliche Bestätigung) 

Fax: 0511 357708-40 
E-Mail: niedersachsen@fes.de

 

Z U M  T H E M A 
 
Afrika, dessen offizielle Stimmen kürzlich auf der
Weltklimakonferenz laut zu hören waren, erinnert
die europäischen Staaten immer wieder an ihre
Verantwortung gegenüber den Entwicklungs-
ländern. Dies ist auch für den Lüneburger
Arbeitskreis Nord-Süd und die Friedrich-
Ebert-Stiftung ein wichtiges Motiv, sich mit den
brennenden Problemen des afrikanischen
Kontinents zu befassen. 
 
Ressourcenmangel durch die Klimaveränderung,
massive Korruption, die Zerstörung der eigenen
Lebensräume, Kriege sowie zahlreiche andere
Missstände treiben viele Menschen in Afrika dazu,
ihre Heimat zu verlassen und ihr Heil in Europa zu
suchen. Tausende Afrikaner begeben sich –
häufig mehrere Male und teils über abenteu-
erliche Wege – auf die Flucht Richtung Norden,
um sich unter allergrößter Gefahr für Leib und
Leben ihrem Traumziel Europa zu nähern. 
 
Corinna Milborn (geb. 1972), Politikwissen-
schaftlerin, Journalistin und Chefredakteurin der
Menschenrechtszeitschrift łäáÖ~“ sowie Autorin
mehrerer Sachbücher zum Thema liest aus ihrem
Buch łdÉëíΩêãíÉ= cÉëíìåÖ= bìêçé~“ (2006) und
wird im Anschluss mit weiteren Experten auf
dem Podium und mit Ihnen diskutieren: 

� Warum wendet der Norden mehr Mittel
  auf für eine hochorganisierte und effiziente
  Abwehr der Flüchtlingsströme als für Maß-
  nahmen zur Eindämmung der Ursachen?  

� Welche Unterstützung und Hilfe kann
  wirklich greifen?  

� Ist finanzielle Hilfe überhaupt sinnvoll oder
  sogar schädlich?  

� Wie lernen wir afrikanische Denkweisen
  besser zu verstehen?  

� Und nicht zuletzt: Was können WIR tun? 

Für diese und weitere Fragen erhoffen wir
Antworten von unseren Experten.  
 
Wir laden Sie zu dieser Diskussion herzlich ein! 

P R O G R A M M  
 
19.15 Uhr   Begrüßung 

Norbert Bünten, Hauptgeschäftsführer der Hand-
werkskammer Braunschweig - Lüneburg - Stade 

Franziska Schröter, Friedrich-Ebert-Stiftung 

 

Einführung in das Thema 

Reinhild Piehler, Lüneburger Arbeitskreis Nord-Süd

 

Lesung 

„Gestürmte Festung Europa. báåï~åÇÉêìåÖ=
òïáëÅÜÉå=pí~ÅÜÉäÇê~Üí=ìåÇ=dÜÉííçK=a~ë=
pÅÜï~êòÄìÅÜ“ 
Corinna Milborn, Journalistin, Autorin und 
Politikwissenschaftlerin, Wien 

 

Podiumsdiskussion mit 

Uwe Becker, Beauftragter der Landeskirche 
Hannovers für „Brot für die Welt“ 

Bernd Lange MdEP , Mitglied im Ausschuss für
Internationalen Handel 

Corinna Milborn 
 

Schlusswort 

Harald-J. Firus, Lüneburger Arbeitskreis Nord-Süd

 

Moderation der Veranstaltung 

Joachim Zießler, Lüneburger Landeszeitung 

 

21.30 Uhr Ende der Veranstaltung 
 

 
 
aÉê=báåä~ëë=ÄÉÖáååí=NUKPM=rÜêK==

aáÉ=sÉê~åëí~äíìåÖ=ïáêÇ=ÄÉÖäÉáíÉí=ÇìêÅÜ=íê~ÇáíáçJ
åÉääÉ=~Ñêáâ~åáëÅÜÉ=jìëáâ=ëçïáÉ=ÇìêÅÜ=ÉáåÉ=
^ìëëíÉääìåÖ=òìã=qÜÉã~=ìåÇ=ÉáåÉå=_ΩÅÜÉêíáëÅÜK=
fã=^åëÅÜäìëë=ä~ÇÉå=ïáê=páÉ=ÉáåI=ÇáÉ=dÉëéê®ÅÜÉ=
åçÅÜ=áã=âäÉáåÉêÉå=hêÉáë=ÑçêíòìëÉíòÉåK 

 

 
 
 
 

 
Internet: www.fes.de/niedersachsen 

Anschrift: Friedrich-Ebert-Stiftung 
 Landesbüro Niedersachsen 
 Theaterstraße 3 
 30159 Hannover 

Name, Vorname 

Straße 

PLZ, Ort 

Telefon, Telefax 

E-Mail 

Absender 

An der Veranstaltung 

Ihre Daten werden von uns vertraulich gemäß Bundesdaten-
schutzgesetz behandelt. 
 
Bei Fragen zur barrierefreien Durchführung der Veranstaltung
wenden Sie sich bitte vor der Veranstaltung an den/die für die
Organisation verantwortliche/n FES-Mitarbeiter/in. 

nehme ich teil: 

nehme ich nicht teil: 
Ich möchte aber zukünftig zu den Veranstaltungen 
der Friedrich-Ebert-Stiftung eingeladen werden. 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
„Blickpunkt: Afrika“ 


	�����

